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Antrag

der Fraktion der CDU

Impulse des Reformationsjubilaums "Luther 2017" nach-
haltig fur die Entwicklung der Kulturlandschaft und des
Tourismus in Thiiringen nutzen

I. Die Landesregierung wird aufgefordert, dem Landtag zu berichten:

1. Welche zivilgesellschaftlichen und von der Landesregierung orga-
nisierten Initiativen (zum Beispiel Projekte, Veranstaltungen und
Ausstellungen) gab es im Rahmen des Reformationsjubildums "Lu-
ther 2017" und der "Lutherdekade 2008 bis 2017" in Thuringen?

2. Wie bewertet die Landesregierung die Wirkung des Reformati-
onsjubildums und der "Lutherdekade" fir die Kulturlandschaft?
Welche wichtigen Impulse gingen und gehen von den damit ver-
bundenen Initiativen fur die Fortentwicklung der Kulturlandschaft
Thiringens aus? Welche Synergien gab es?

3. Wie konnte das einmalige Ereignis 500 Jahre Reformation zu-
satzlich touristisch genutzt werden und dadurch die touristische
Entwicklung in Tharingen beférdert werden? Welche konkreten
Erfolge erzielte die touristische Vermarktung des Reformations-
jubildaums sowohl auf dem nationalen Markt als auch auf dem in-
ternationalen Markt, insbesondere in den USA und den skandi-
navischen Landern? Welche Erkenntnisse liegen Uber tatsachlich
stattgefundene Buchungen vor?

4. Wie beziehungsweise mit welchem Erfolg konnte der konzeptionel-
le Leitgedanke "Thiringen als Luther-Land entdecken und entwi-
ckeln" umgesetzt und welche Zielgruppen konnten dabei erreicht
werden? Welche konkreten erfolgreichen Projekte (zum Beispiel
Schulprojekte et cetera) wurden umgesetzt?

5. Wie schatzt die Landesregierung die Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Akteure von Kirchen, Kommunen, Wirtschaft, Wis-
senschaft, Kultur und Zivilgesellschaft bei der Realisierung des
"Lutherjahres" ein?

6. Wie gestaltete sich die landertbergreifende Zusammenarbeit zum
Reformationsjubilaum, insbesondere im mitteldeutschen Raum?
Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung bezlglich der
Durchfiihrung und Bilanzierung des Jubildumsereignisses im Ver-
gleich zu den beiden anderen mitteldeutschen Landern Sachsen
und Sachsen-Anhalt vor?

7. Welches Fazit kann aus den Erfahrungen bei der Umsetzung des
Reformationsjahres fir kiinftig anstehende vergleichbare Grof3er-
eignisse gezogen werden?

8. Welche Gesamtkosten sind fur den Freistaat Thiringen im Zu-
sammenhang mit der Durchfiihrung der Lutherdekade sowie des
Reformationsjubildums angefallen?
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9. Mit welchen Aufgaben soll die Stabsstelle in der Thiiringer Staats-
kanzlei "Reformationsbeauftragter der Thiringer Landesregie-
rung" nach dem Ausklingen des Reformationsjubilaums kiinftig
betraut werden?

Il. Der Landtag fordert die Landesregierung auf,

1. die positiven Ergebnisse, Erfahrungen und Erkenntnisse aus der
"Lutherdekade 2008 bis 2017" sowie dem Reformationsjubildum
"Luther 2017" nachhaltig fur die Fortentwicklung der Kulturland-
schaft Tharingen zu nutzen und umzusetzen;

2. nach einer intensiven Analyse des GrolRereignisses 500 Jahre
Reformation dessen wichtigste Impulse und Anregungen fiir das
touristische Marketing herauszuarbeiten;

3. den Reformator Martin Luther als touristischen Werbefaktor in den
Kampagnen des Freistaats und der Thiringer Tourismus GmbH
weiterhin zu beriicksichtigen und mit neuen Reiseanlassen zu ver-
knUpfen, um dadurch eine nachhaltige Besucherlenkung Refor-
mationsinteressierter nach Thiringen zu gewahrleisten;

4. daflr Sorge zu tragen, dass die wahrend des Reformationsjubila-
ums realisierten Investitionen nachhaltig zur Qualitatssteigerung
des Tourismus in Tharingen eingesetzt werden;

5. die im Rahmen der Initiativen entstandenen Netzwerke und Ko-
operationen zwischen den verschiedenen Akteuren von Kom-
munen und staatlichen Verwaltungen sowie Kirchen, Wirtschaft,
Wissenschaft, Kultur und Zivilgesellschaft weiter zu unterstitzen,
indem die Expertise und Erfahrungen dieser Akteure flr kinftige
Veranstaltungen mit reformatorischem Hintergrund (zum Beispiel
zum Thema "Worms. Wartburg. Wittenberg - 500 Jahre Reichstag
und Bibellbersetzung" im Jahr 2021 oder die fur 2025 geplante
Landesausstellung "Thomas Mintzer und der Deutsche Bauern-
krieg") in einer Arbeitsgemeinschaft "Lutherland" gebindelt und
weiter genutzt werden;

6. die Marke "Lutherland" nach dem Ende des Reformationsjubila-
ums auszubauen und zu festigen;

7. dieim Rahmen von verschiedenen Projekten des Reformationsju-
bildums entstandene landertubergreifende Zusammenarbeit, ins-
besondere im mitteldeutschen Raum, weiter zu pflegen;

8. die historische Grundlagenforschung, museale Vermittlung und
kulturelle Transformation der reformatorischen Bewegung weiter
zu beférdern und mit Hilfe entsprechender Bildungsangebote vor
allem einem jungeren Publikum zuganglich zu machen.

Begriindung:

Thiringen als "Lutherland" hat einen entscheidenden Beitrag zum
500. Reformationsjubilaum geleistet. Davon zeugen zahlreiche Veran-
staltungen und Ausstellungen, die im Rahmen der "Lutherdekade 2008
bis 2017" und des eigentlichen Reformationsjubildums "Luther 2017" or-
ganisiert wurden. Auch die Fraktionen im Thuringer Landtag unterstutz-
ten die touristischen und kulturellen Initiativen der "Lutherdekade 2008
bis 2017" und des Reformationsjubilaums "Luther 2017", weil von ih-
nen wichtige Impulse fur die Entwicklung der Kulturlandschaft und des
Tourismus in Thiringen ausgehen sollen. Die Umsetzung dieser Initia-
tiven war dabei nicht nur eine Aufgabe der evangelischen Kirchen, son-
dern darlber hinaus eine gesamtgesellschaftliche, was durch die Viel-
zahl der beteiligten Akteure widergespiegelt wurde.
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Von besonderer Bedeutung ist das Grolereignis fir die touristische Ver-
marktung Thiringens sowohl auf dem nationalen als auch auf dem in-
ternationalen Markt, insbesondere in den USA und den skandinavischen
Landern. Das Reformationsjubilaum bietet dem Freistaat Thiringen die
einmalige Gelegenheit, sich nachhaltig in einem mitteldeutschen Verbund
mit den Landern Sachsen und Sachsen-Anhalt als eine interessante Tou-
rismusdestination zu prasentieren und zu positionieren.

Eine Bilanz und Auswertung des Reformationsjubildums sollen dazu die-
nen, um schlieBlich entsprechende Schlussfolgerungen und Handlungs-
erfordernisse fur die Fortentwicklung der Kulturlandschaft Thiringens
sowie der touristischen Vermarktung Thuringens abzuleiten. Gleichzei-
tig sollen diese Ergebnisse in die Organisation und Veranstaltung kinf-
tiger ahnlicher Grol3ereignisse einflielRen.

Fur die Fraktion:

Mohring

Drucksache 6/6058



	Impulse des Reformationsjubiläums "Luther 2017" nachhaltig für die Entwicklung der Kulturlandschaft und des Tourismus in Thüringen nutzen
	Begründung:


